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1. £>be an ba« SRote Staus. ®on tßaut IftrintngljauS, 3firid) 1

2. 3m «uStrag Sßon fjrtlj SMfler • • • • • • • • • • • • £
3 ®a3 lïtltal unb (eine S3emoI)hev. SBon fb 2B. 93obe, gorfdjunggsStetfertber 16

4. ©encvaiiuarld). S3on SlrHpm gimmei'inann, Dertifon 24

5. @d)»eijer. <Mtrg«truppett 25

6. Stlpaufjug. Son Qol). ftegetldjiter 27

7. gtife al
8. BûÂerîcftau im 3rtferattntril.

lieber bte 3mecfe unb 3<ele unfevov Annoncen-

£|gebifion, übev bie Act unb "2Betfe, voie wie jeöem
(Sinjelnen bei Aufgabe non Annoncen »on Pütjen finb,
batübet' finb mette Greife nid>t genügenb aufgehört.

QBir übernebmen bie 33eforgung non Annoncen an
alle 3eifungen unb 3eitfd>riften bc£ 3n- unb AusIanbeS
5« Oviginaipteifen. llttfere Vermittlung ift foftentoä, er-
fpavt 3ett unb Arbeit, unb ber Snferent bejablf an uni
feincêfatlé înelyr alê bei ben 53laffetn bireïf. Tßill jematib
in ber Annonce mit feinem 91amen nicl)t betuortrctcn,
bann nimmt unfer Q3ureau bie einlaufenben Offelten unter
dbiffre entgegen unb liefert fie bent Auftraggeber auS.

Aud) beraten mir ben 3nferenten in bejug auf bie <2Bal)t

ber 3eittingen unb bie Abfaffuttg be£ Anjeigentegteb.
©eéltalb empfiehlt eé fid), bei Aufgabe oon Antigen

ieber Art, ^erfonal-, Stellen-, Capital- ober Teilhaber-
aefuebe fyamilien-, <23erfaufg- unb Vermietungêanjeigen,
fid) ftetê an unfere Annoncen « (gjpebttion ju menben.

RUDOLF MOSSE
ANNONCEN - EXPEDITION

ZURICH
Limmatquai 34
Telephon Nr. 660

BASEL
Aeschenvorstadt 50

Telephon Nr. 2164

KT Zur Beachtung. IM
Um unser Blatt „Am häuslichen Herd" trotz der schweren Zeiten

in gewohnter Weise weiter erscheinen lassen zu können, sehen wir
uns gezwungen, den. Afoonnementspreis von Fr« 2 für den heute be-

ginnenden 18. Jahrgang von den stadtzürcherischen Abonnenten im
Laufe dieses Monats durch eine Einzügerin zu erheben. Der Bezug
von den auswärtigen Abonnenten erfolgt durch Nachnahme mit Nr. 2

des neuen Jahrganges.
Wir bitten unsere Leser dringend, unserm Unternehmen treu zu

bleiben. Sie ermöglichen uns dadurch, unsern Betrieh in vollem Um-
fang aufrecht zu erhalten und durch Verbesserungen in textlicher und
illustrativer Eiehtung „Am häuslichen Herd" zu einem wahren, ungern
gemissten Freund weitester Volkskreise zu gestalten.

Zürich, den 1. Oktober 1914. Hochachtend

itfttOHBill

Inhalls-Verzeichms. S°».

1. Ode an das Rote Kreuz. Bon Paul Reininghaus, Zürich 1

S. Im Austrag Von Fritz Müller ' ' ' ^ ' '-ch ' ' ' ' ' ^
3 Das Niltal und seine Bewohner. Non A, W, Bode, Forschungs-Rcrsender 16

4. Generalmarsch. Von Arthur Zimmerman», Oerlikon 24

5. Schweizer Gebirgstruppen - 2a

6. Alpaufzug. Von Joh. Jegerlehner 27

7. Fritz Marti
8. Bdcherichan im Inseratenteil.

Äcber die Zlvecke und Ziele unserer Annoncen-
Expedition, über die Art und Weise, wie wir jedem
Einzelne» bei Aufgabe von Annoncen von Nutzen sind,
darüber sind weite Kreise nicht genügend ausgeklärt.

Wir übernehmen die Besorgung von Annoncen an
alle Zeitungen und Zeitschriften des In- und Auslandes
zu Originalpreisen, Unsere Vermittlung ist kostenlos, er-
spart Zeit und Arbeit, und der Inserent bezahlt an uns
keinesfalls mehr als bei den Blättern direkt. Will jemand
in der Annonce mit seinem Namen nicht hervortreten,
dann nimmt unser Bureau die einlaufenden Offerten unter
Chiffre entgegen und liefert sie dem Auftraggeber aus.
Auch beraten wir den Inserenten in bezug auf die Wahl
der Zeitungen und die Abfassung des Anzeigentextes.

Deshalb empfiehlt es sich, bei Aufgabe von Anzeigen
jeder Art, Personal-, Stellen-, Kapital- oder Teilhaber-
aesuche Familien-, Verkaufs- und Vermietungsanzeigen,
sich stets an unsere Annoncen-Expedition zu wenden.
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DWP vesàtung. "ZDW
Um unser Llatt „üm kâusliàn ilierâ" trà âer sebiversn leiten

in gsrvobntsr ^Vsise rveiter ersebeinen lassen ?u können, sebsn rvir
UH8 ^62^VUD^6I1, à6H ^ì>OIlI16N16Ilî8^)I'6ÌL VOU 1^1*. 2 àl' â6H Il6U^6 1)6-

ginnsnàsn 18. ffabrgang von Zen stuàûrebsrisebsn Abonnenten iin
vauke âissss Nonats äureb eins vjll?,ügsrin ?u erbeben, ver Lewiss

von âen ausvartigsn Abonnenten erkolgt àreb blaobnabms mit bir. 2

àes neuen ffabrgangss.
^Vir bitten unsere veser (lringenà, unserm vntsrnebmen treu su

bleiben. Sie ermögliebsn uns àaàreb, unsern Letrieb in vollem vm-
àg aukreebt ?u erkalten unä àurek Verbesserungen in tsxtlieksr unci

illustrativer Viebtuvg „àm käuslieken verâ" ziu einem rvakren, ungern
gemisstsn vreunli weitester Volkskrsiss ?n gestalten.

Anrieb, àen 1. Oktober 1S14. kioekaektenà
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